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Zur Einführung  

Thomas Hapke 

Universitätsbibliothek 

Technische Universität Hamburg-Harburg 

 

ĂTüchtig Und Beliebtñ ï so löste TUHH-Präsident Prof. Dr.-Ing. habil. Edwin Kreuzer 

die Abkürzung TUB für die Universitätsbibliothek der Technischen Universität Ham-

burg-Harburg (TUHH) in seinem Grußwort zum Kolloquium anläßlich des 30-jährigen 

Bestehens der TUB auf. Die TUB nahm ihr Jubiläum zum Anlass, sich mit der aktuellen 

Gegenwart und mit der Zukunft von Bibliotheken zu beschäftigen, und hatte am 4. 

November 2009 zur Teilnahme an einem Kolloquium mit dem Schwerpunkt eBooks in 

den Karl H. Ditze-Hörsaal der TUHH eingeladen. Das Motto der Veranstaltung lautete 

ñTrau keinem ¿ber 30? Die TUB wird 30!ò Mit dem Dienstantritt des ersten Biblio-

theksleiters Horst Schild (vgl. Abb.1) am 1. August 1979 wurde die TUB als zentrale 

Einrichtung ein Jahr nach der Technischen Universität Hamburg-Harburg gegründet. 

 

Abb. 1: Horst Schild, 

Bibliotheksleiter 1979-1994, und  

Inken Feldsien-Sudhaus, 

Bibliotheksleiterin seit 1995,  

am 4. November 2009 

(Foto: R. Jupitz) 

In den letzten 30 Jahren hat sich viel getan. Bibliotheken verändern sich in der Zeit von 

Internet und Web 2.0 laufend. Der Anteil der von der TUB erworbenen elektronischen 

Medien wªchst kontinuierlich. ñDie Digitale Bibliothek erkunden! SearchING am Mit-

tagò heiÇen die von der TUB regelmªÇig angebotenen Tutorials mit ¦berblicken ¿ber 

das Angebot an eBooks, elektronischen Zeitschriften, Dissertationen und Datenbanken. 

Auf der Website der TUB wird Kunden eine Übersicht zur Digitalen Bibliothek
1
 geboten 

(vgl. Abb. 7).  

Schon früh war die TUB im Netz präsent: Vor 15 Jahren ï das World Wide Web war 

noch ganz jung ï startete die Bibliothek auf Initiative ihres Mitarbeiters Edlef Stabenau 

mit ihrem ersten Netzauftritt. Zuerst wurde die TUB HH im heutzutage fast vergessenen 

Informationsdienst Gopher, einer Art Vorläufer des World Wide Web, sichtbar. Ein 

Ausdruck dieses ersten Netzauftritts hat sich noch erhalten (Abb. 2). 

                                                           
1 http://www.tub.tu-harburg.de/381.html 

http://www.tub.tu-harburg.de/381.html
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Abb. 2: Netzauftritt der TUHH-Bibliothek 1994 via Gopher 
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Im Mai 1994 stand dann auch die erste Website der TUHH-Bibliothek im Netz. Abb.3 

zeigt den Scan eines Browser-Ausdrucks einer der frühen Versionen. Im ĂInternet 

Archiveñ
2
 können Sie weitere Schnappschüsse der Website der TUHH-Bibliothek seit 

dem Jahre 1997 anschauen.  

 

Abb. 3: Netzauftritt der TUHH-Bibliothek 1994 im World Wide Web 

  

                                                           
2 Vgl. http://web.archive.org/web/*/http://www.tu-harburg.de/b/ 
























































































































